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Zur Perjodisierung der Geschichte des evangelıschen Freikirchentums
In Rußland un in der Sowjetunion

Eıne erl se1l als dıe umgrenzte Zeit innerer Gestaltung und außerer Entwicklung bestimmt.
Sıe hebt sıch nfang und nde deutlich VON der VOTausSgeBaNgENEN und der nachfolgenden Zeit
ab Perioden pflegen sıch nıcht mıt Paukenschlägen anzukündıgen und ıhr nde N1IC| mıt
Glockenklang darzutun. Dem Zeıtgenossen ist vielfach unklar, in welchem Stadıum einer Peri-
ode ste. Darauf welisen die vielfachen Beschreibungen und Bestimmungen hın, dıe VOonNn der
Breıite der Urteile und der der Fehleinschätzungen ZCUBECN. Sıe sınd N1IC. auf dıe Zeıit-

beschränkt, sondern bestimmen uch noch die Urteile späterer Hıstoriker.
Wiıe dem sel, bedarf der Periodisierung, der sachbezogenen Eınteilung und Abgren-

ZUNg historischer Abläufe. Be1 em mühen verbindlichen Feststellungen ist Nn1ıC S
ıne Perı  1sıerung unter den Sachlichkeit bemühten Hıstorıkern einhellıg vVOorgenOoMMeEnN
werden könnte. Zu sehr wirken auf deren objektive Maßstäbe dıe Gebundenhe1i und Begrenzung
des Maßnehmenden ein, NIC: ZUT flüchtig, sondern uch echte Bındungen., Es.se1l NUTr dıie
nfang dieses Jahrhunderts geführte Auseinandersetzung ber die Abgrenzung VOon Alt- und Neu-
protestantiısmus denken Erschiıen den einen der sogenannte Neuprotestantismus als ıne klar
abgegrenzte Zeıt, uch als eın Gewıinn in der Religionsgeschichte, vermochten andere ihn als
ıne Verfallserscheinung werten Wieder andere, WIeE ıne el tholischer Forscher, VCI-
mochten zwischen Alt und Neuprotestantismus keine Untersch: sehen. Sıe folgten einem
frühzeıltig bereits 1mM Jahrhundert aufgekommenen Schema, daß das Abgehen VON Katholi-
Z1SMUS ber den Lutheranısmus geradewegs in den Atheismus und das Verderben führe

Es besteht eın Zweifel, uch In dem seiner In diıesem el selbstgewı ersche1-
nenden atholizısmus nıcht NUT die ungetrübte uhe gegeben hat, sondern, WIe im Jahrhun-
dert dıe Auseinandersetzung mıiıt der Revolution, wıe s1e der Kırchenhistoriker osep Hergen-
rother genannt hat!, In der Dogmatı den amp mıiıt der Theologıe des Bonner eologen
Hermes, in der späteren Entwicklung die Abgrenzung In den stımmungen des yllabus und den
Antimodernisteneid.

Solche Fragen der Per1  1sıerung und der Bezeichnung der Perioden 1m TOS3- und Staats-
kırchentum Europas aben ihre formalen Parallelen 1m Freikırchentum Es erübrigt sıch, auf
mennonıitısche, baptıstische, adventistische Entsprechungen in den Nıederlanden, im Deutschen
Reıch, In England und Skandınavien einzugehen. Entsprechendes gılt für die Perodisierung 1StO-
rischer Abläufe 1im Freikırchentum des Russıschen Reichs Diıe Russisch-Orthodoxe Kırche hat
sıch UTC. das atum der aulfe Nıkıta Voronins 1867, dıe auie Efim Zımbals 869, das Auf-
kommen der adventistischen 1SS10N N1IC abhalten lassen, VO z 9088 en und 888
in großen Feiern Rußland und seine Kırche In Kıev preisen. Gleichzeitig WaTien dıe Ver-
bannungsorte noch mıt evangelıschen Chrıisten und verschiedenen Angehörigen des Sektantstvo
gefüllt TOLZ schwerer Einschnitte 1n der Folgezeıt hat dıese Kırche bıs 1988 weiıter gezählt, Zu
Miıllennium, als das atum eınes Triıumphs Im gleichen S sagte MI1ır ein leiıtender er 1m
Bund der Evangelıiumschristen/Baptisten auf meıne rage, wıe und se1ne Freunde mıt dem

Joseph Hergenrother, Handbuch der allgemeinen Kirchengeschichte, Bd, Za Freiburg  reisgau 877 nenn dıe VO!  -
ıhm bezifferte Periode der allgemeıinen Kırchengeschichte VO!  —_ 1789-18 "[)as Revolutions-Zeıtalter”, 721-
106  D Unter dieser Bezeichnung werden VONn ıhm dıe Auseinandersetzung des Kathol:zısmus mıiıt dem Geiust der
"Revolution" In Staat, Gesellschaft ınd Zeıtgeist dargestellt,



Miıtfeilern Ende dieser Toßperi0de hıelten, WIT en vieles mıit iıhnen eTle'! Damıit
meınte die gesamte orthodoxe Kırche, personiıfizıert mıt ıhrem Epıiskopat und den Priestern

Diese kurze Wanderung UTC| Perioden und die Meinungsbildung ber deren Inhalte, die
Erforschung ihrer bewegenden Momente ist DEeW1 nıcht überflüssig. kundet s1e doch vieles
über die Schwierigkeiten, dıie mıt der Periodisierung des Freikiırchentums in Rußland und der
Sowjetunion verbunden Ssind. ESs sollte ZUT klärenden Unterscheidung €1 vermerkt werden, daß
N1ıIC MNUT 1im Moskauer Reıich, sondern uch 1im Russischen Reich bıs hın ZuUuT Sowjetunion alles
Kırchentum, sowelt NIC russisch-orthodox W, auf freikirchlicher Basıs exıstiert hat, wobel
dıe orthodoxe Kırche von 1918 einen gleichen frei  rchliıchen us innehatte €es
nıcht-orthodoxe Kırchentum galt wıe das der Altritualisten/Altgläubigen als sko) ın
negatıver Pragung Spaltung, slösung VON der Eıinheit, W, wıe das Erscheinen anderer
ruppen In der Geschichte der Iche e  s  o  9 in einer bunten Palette OxXer emente
mıt spirıtualıstischer, ekstatischer Oder eschatologischer Färbung. Schließlich noch das
"fremdländısche Kırchentum westlicher Pragung vorhanden. alle TE Großgruppilerungen galten
als solche, denen ach OoifNzıellem staatlıchen und kirchliıchen erständnıs eın gebürtiger Russe
ach erKun und uch freier Entscheidung nıcht anzugehören vermochte. Es WAarT eın
Kırchentum des unterschiedlichen Rechtsstatus, vielleicht legalısıert, vielleicht ber uch unter
ständıger rechtlicher astung stehen, immer ber auf die freie Entscheidung seiner Angehörıigen
und ihren Eıinsatz angewlesen. So bereıts lutherische Gemeinnden 1Im Jahrhunder'! 1im
Moskauer e1iclc ın gleicher Weise freie Gemeinden, wıe gewohnt ist, TSt 1m Jahr-
hundert VON ihnen sprechen?. 1€| diesen grundsätzlıch gleichen Charakter des ens
solcher freien Gemeıinden, Mag die nachfolgende Einschränkung auf das Freikirchentum ach
üblıchem Sprachgebrauch deutlicher werden.

Eınes der großen TODIEME In der Kırchengeschichte ist das der Kontinuiltät, das Auf-
eucnhten eines erns in der Gesamtheit christlicher Denominationen. Christus seine
Kırche bis Zu Jahr 1867, dem E der ersten Taufe In der Kura, verlassen oder WaTl seine Herr-
cschaft nıcht mehr recht anerkannt worden, sein Bıld in Rußland verdunkelt worden, ber doch
vorhanden gewesen? Die Antwort auf 1eSsE rage bestimmt, WeT selbst sel, ebenso den
eıgenen christlichen Weg bıs dem hervortretenden Geschehnıis Dıe Antwort der Reformation

sıch 1m Namen ausgedrückt die eccles1ia SCHIDECI reformanda ist eiben da, ber sıe ist auf
die beständıge Reform, dıe Erneuerung 1mM Wort und 1M Gehorsam angewilesen.

Der In Gesprächen VonNn Baptısten mıit Lutheranern in Rußland häufig geäußerte Hinweis,
daß 1ese schon auf einem Weg seljen, ber noch der Glaubenstaufe ZUTr Erreichung des
Ziels bedürfe, g1bt das Ges  äch schlichter Christen wieder. Es ist zugleich uch der 1NWEeIS auf
das Verständnis eıner Kontinuintät Diıe der ugen beginnt N1C! sıch TSt 1867
formieren. Zu den ugen gehören die Glaubenstäufer in Hamburg Ww1e schon lange er
John unyan hinzu, wıe In Kontinuiltät und Spannung zugleich dıe reformatorischen ater.

Die Geschichte des Adventismus, wel Jahrzehnte ach der des Baptısmus auf russıschem
Boden einsetzend, ist ebenso N1IC| NUuT iıne Lehrgeschichte, sondern uch die Geschichte VON

Mennonıiten, Baptisten, Lutheranern in Südrußland WIıeE der amerıkanıschen ater des ven-
t1SmMus 1m ersten Drittel des Jahrhunderts Die rage ach der Kontinuntät wırd TE1NC Nn1C.
immer ach en Seiten hın vollständig beantwortet Eindrücklich erscheıint jedoch das immer
wıeder anzutreffende Bemühen In freien Gemeinden und Freikiırchen, be!]1 der C ach Ver-
wandten des auDens zurückzuschreiten. Eın Beispiel aTtfur bietet die Istorija Evangel'skich
Christian-Baptistov 5KK, e1in unlängst 1989 erschıenenes größeres Werk baptıstischer
Selbstdarstellung?. ach dem Verständnis dieser Geschichtsdarstellung g1bt eiınen Geschichts-
vorlauf. Dazu gehören der Pıetismus, die Vorstelllungen Albrecht Bengels VO 1000jährigen
Reıch, die Gründung der Bibelgesellschaft in Rußland 1812/1813, der ruck zahlreicher
bıblıscher Bücher, schlıeßlich uch der Truck VonNn panzen Bıbeln In verschıiedenen prachen, der

Wılhelm Kahle, Aufsätze ZUT Entwicklung der evangelischen Gemeinden In Rußland, en 1962, Kap Der Weg
ZUT Kırche, 8O-172.
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russischen erneut, nachdem ın den sechziger Jahren dıe Arbeiıt der russıiıschen Übersetzung in
den ruck pCcpangen

Zum Vorlauf der baptistischen Entwicklufig gehö: ach der "Istor1a" weiıter das Wırken
evangelischer Bıbelboten und Prediger nichtrussıischen Volkstums Genannt werden John Melville
nacC| seiner russıschen Bennenung Vasıli) IvanoviCc), Jakov Deljakovi& Deljakov (Kascha Jagub),
seıt 1862 als yrer AQus Persien In Rußland wirkend, Felicıan Graf emba, ann Bonekemper,
Eduard Wüuüst (18  Ö Die sachliıchen WI1Ie die persönlichen Aktıivıtäten der Genannten sind
unter der Überschrift "Eröffnung eines eges für dıe Ausbreitung des es (Gjottes ın Rußland”
zusammengefaßt €N 34) Das Freikiırchentum In Rußland hat demnach VOT seinem eigentlichen
Auftreten ıne Wegeröffnungsgeschichte. Sıe reicht uch in Rußland weiıter zurück. Hutterer
kamen 1Im 18 Jahrhundert, ZUum nde des Jahrhunderts, 1789, kamen Mennoniten ach Chortica.
Es gıbt NIC| ıne ausschließliche Präferenz der Baptısten. Der Name VOnN Eduard Wüst, des
Pfarrers einer freien separıerten lutherischen Gemeinde in Neuhoffnungsthal, weist WwIıIe dıe
Existenz der sogenannten grusinischen Gemeıinden, selbstät  ändıger lutherischer Gemeinden üdlıch
VOIN 15 seıit 1818/19, wıe das ırken der errnnuter auf 1ese Eröffnung hın, und das el
uch auf die Kontinuität und die unlöslıche Verbindung vielen atern und ugen Zur
Wegeröffnung wiırd ebenso das erständnıiıs der sogenannten nye Molokany, der "Wasser-
olokanen gerechnet, jener Gruppe 1Im vielgestaltigen Molokantstvo, In der, sonstigem
antırıtualıstischen erständnis ıne Taufform geü wurde. Hıer werden Eıinflüsse auf ıkita
oronın bemerkt)>.

Gestalten, Anregungen und Erscheinungen münden in dıie Geschehnisse der für das politi-
sche und geistige Rußland bedeutungsvollen sechzıger Jahre des Jahrhunderts eın Sıe
kennzeichnen dıe große NTIU: 1Im d! die Auswiır:  ngen der Bauernbefreiung, die Krıisen in
den relıg1ösen Gruppilerungen, N1IC. UT 1im O, sondern uch 1ın der Orthodoxie, die A -
hebende Bewegung der un! ın der kraıne. eben den Vorgängen im Kaukasus entstand hıer
das zweiıte große Quellgebiet der evangelıschen Bewegung, die sıch wenig spater dıe
Erweckung 1im Nordwesten des Reıichs, In St Petersburg, als dem dritten Quellgebiet anschließen
sollte.

Evangelısche Bewegung, polıtische und geıistıge Veränderungen verdeutlichen eın
Ineinander relıg1öser, polıtischer und sozlaler Prozesse. Dieses Ineinander hebt nıcht die Selb-
ständigkeiıt relig1öser Entwicklung und TleDens auf. Doch ist eın nfang gesetzt, der die
Geschichte des russıschen und ukraınıschen Freikırchentums als emınent polıtısch und sozl1al
bestimmt deutet Als 1m Baptısmus 967 des TES 1867, des Taufjahrs VON Voronıin,
gedachte, wurde dieses Jahrhundert evangelıscher Bewegung uch als das Jahrhundert der Leiden
und Verfolgungen bezeichnet

Diıe polıtısche Geschichte wird amı einem edeutsamen aktor in der Periodisierung
der Geschichte der evangelıschen Bewegung

Dıieses Jahrhundert, sel gleich dıe Zeıt bıs ZUT Miıtte der achtziger ahre, bıs Zum gınn
der Perestrojka hinzugefügt, wird amı einer insgesamt zusammenhängenden eT]! der
evangelıschen Bewegung in freien Gemeihnnden und Freikirchen, seı1it 917 [1UT wenı1g unter-
chieden VO: Ergehen der Trüheren Staatskırche und der Olıschen und evangelischen Kırche
als den Kırchen natiıonaler Minderheiten Diese ericode ist ach baptiıstischem Verständnıs gewl
In Unterperioden gegliedert. Freilich 16 diese 1C| NIC| einheitlich be1 denen ZU Ausdruck 5C-
kommen, die sıch dıe Geschichte ihrer Freikırche gemüht en Es bleıibe offen, ob dem eın
grundsätzlıch anderes Verständnıiıs der polıtischen Gewichte zugrundelag oder uch 11UT die cheu,
selbst empfundene en und Verfolgungen usdrücklich als SOIC| bezeichnen und damıt
erneute ote heraufzubeschwören. Die Formulierung "Leıiden und Verfolgungen" der
Sıicht der Inıtiativnıkı und des ıhnen folgenden ats der Kırchen Dıe Geschichte 1eses un
seıt 961 bestätigt die VONN anderen bedachte Befürchtung, UTC! das Aussprechen der achlage
eue en ber sıch bringen. Was 1m Verlauf diıeser Jahre seıt 961 In {wa 25 Jahren
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richten ber Verhaftungen und Verurteilungen VOoN Baptisten UrC dıe kırchlichen und saku-
laren Presseorgane vermittelt worden ist, bezieht sıch in en Fällen auf jene Baptısten, dıe die
Inhalte der hundert anre ach 8367 eindeutig formulıiert haben®

on hatten wıederholt Forscher Aus$ den Reihen der ‚Un' und Freikirchen, e1ıl-
we1lse miıt begrenzten Quellenunterlagen, den Versuch unternommen, den Verlauf der esamt-
periode In ihren einzelnen Abschnitten bestimmen. nter diesen dıe Erfassung der
Geschichte VON Mennonıiten, Baptısten und Evangeliumschristen müuühten sınd eter Friesen
für die Mennonıiten-Brüdergemeinden, Johann Pritzkau für die deutschen Baptisten, L.St
Prochanov für die Evangelıumschristen, ebenso eksandr KareVv, ferner ' ave| Ivanov-
KlySnikov für den Baptistischen Bund NeNNEMN Von ıhren TDeItfen gılt, Ss1e. jede für sıch
Schwerpunkte seizen, diese schlıeßen teilweise einander dUu», Zum andern eıl ber uch üDer-
sehen oder blenden s1e andere ruppen aus’.

Friesen TIEN Der dıie Geschichte se1ner Bruderscha: VOonNn den sechzıger ahren
bIS ZUMm Vorabend des Eirsten ©  egs Hın und wieder en In se1ıner reich dokumentierten
Darstellung Lıichter auf die Kontakte VOIN Mennoniten russischen und ukraiınıschen i  O=
lıschen Christen ESs nıcht Kontakte der esamt-Bruderscha ıst vielmehr deutlich, daß

immer Kontakte einzelner Ooder kleiner ruppen innerhalb der Bruderscha waren®. Prochanov
ordnete N1C| systematisch, ber mıt erkennbarem Gewicht ın dıie Vorlaufsgeschichte der ZC-
lıschen Bewegung das ırken und die Bedeutung des Hussıtismus und der tschechischen er
e1n?. Dem 1eg ın seiner Betonung zugrunde, dıe russısche evangelısche Bewegung N1C| eın

westlichen protestantischen Denkens sel. sondern Vorläufer 1mM slavısche, tschechischen
vor-reformatorischen und reformatorischen Denken und Handeln habe Zur offiziellen Dar-
stellung des Bundes der Evangelıumschristen/Baptisten gehörten bıs der hektopraphierten Ver-
öffentlichung des "Kratkı) Kurs istor1]” für IzZzwecCke 1m Fernunterricht!© (1988) und der
bereits annte: "Istor1ya” historische Aufsätze im Bratsk1} Vestnik, dem Zweiımonatsblatt des
Bundes nier ihnen nehmen Aufsätze des damalıgen Generalsekretärs Aleksandr Karev VON
944 bIs seinem größeren Umfang ein

Aus diesen Aufsätzen wırd ıne besondere Zielsetzung deutlich Das Rıngen dıe Eıinheit
der evangelıschen Bewegung schwer BCWESCH. Bıs 1944 den Verhandlungen zwıischen
ptisten und Evangeliumschristen eın Erfolg eschıeden BEWESCH, die Verhältnisse zwıschen
den Büunden hatten sıch vielmehr verschärtft Das Jahr 1944 brachte TSt UTrC. 1C ET-
möglıchung und Veranlassung den Durchbruch ZUuT Einigung der este der un Einheit, Ver-
ein1gung wurden In der olge Leitbegriffen. Sıe erhielten In der Geschichte des vereıinten
Bundes ıhren festen atz 1C NUT 1mM Jährlıchen Gedenken eines Bundes-Festtages der Eıinheit
jeweıls 1Im UOktober, dem Oona der ınıgung 1m = 1944, wırd 1€65 eutlıch, sondern iIm steten
Insistieren auf der abe der Eıinheit Einheit wırd einem theologisch gefüllten und siıch In den
Vordergrund schıebenden gn Dies konnte nıcht hne erkantungen abgehen Geschehnisse
des Geschichtsprozesses VONN den sechzıger ahren des Jahrhunderts werden unter das Ver-
ständnıs VON Einheit gerückt, wıe diese VON 944 gedeutet worden ist Es ZUuT olge, daß
ıne Irenisierung der tatsächliıchen Geschichte Von Gemeinden und Bünden in ihrem an  S
reichen Gegenüber erfolgte. Aus eftigen Auseinandersetzungen VO|  — Gemeıiunden zweler un
VOIr das Leıtungsgremi1um des Baptistischen Bundes In einer Sıtzung des Jahres 925

Vgl Mıssıonswerk Friedensstimme (Hg.), Te auf dem Weg, ummersbach 987
Nıkola)y Petrovic TapOV (1914-1982) gıbt ın seiner Bıographie eutsche Fassung "I)as des verlorenen
Lebens Bd L-I1, Wuppertal/Gummersbach 81-19 kEıinblicke In das ® des seıit den dreißiger ren
wıederhol: verhafteten und verurteilten Baptısten, zugleıch auch In anhebende Spannungen über den Weg des Bundes

Einıge dieser Arbeıten sınd nıcht Druck gelangt, se1 es UrC| staatlıche Behinderung oder auch riegs-
einwirkungen. Dies gılt für eiqe eschichte der Adventisten ın Ruliland und der Sowjetunion VONMN Heinrich Loebsach

sI1e Anm.
Friesen, Die Alt-Evangelische Mennonitische Bruderschaflt In Rußland (1 S-19 Halbsta:  aurıen 911

Vgl Wılhelm ahle, Evangelische Christen In Rußland und der Sovetunion, Wuppertal/Kassel 1978,
Kratkıij KUrs TOorıl 1/1I (Kurzer Kursus der Geschichte), Moskau 1987, vervielfältigt für dıe Hand der
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ber Fälle schwerer pannungen ın den verschiedenen rten registriert vorlhegen und sıch mıt
ihnen auseinanderzusetzen!! wırd In einer spateren glättenden au eın frnedliches eDen-
einander. Spannungen auf Leitungsebene, dıe Dbekannt9 daß s1e N1IC einfach übergangen
werden konnten, erhielten ine mıiılde Zensur, In jedem Fall NUuT ıne kurze Erwähnung

'OV Ivanovie 1dkov, der Präsıdent des vereinten Bundeq_ se1ıt 944 ußerte sıch
beispielsweilse, daß manche VON den Jüngeren die Ada mancher Außerungen De] VanOVvıcC
Mazaevs!2 VOT dem Ersten Weltkrieg N1IC gebilliıgt und mıiıt hätten Cchro{ffe
Außerungen Odıiıncovs den Bund der Evangeliumschristen 1925, die uch In der rch-
lıchen Presse wiedergegeben worden 9 sınd in der olge, als der Eıinheit schädlıch, du>s dem
Gliedern der Uun! Jetz' zugänglıcher Quellen ausgelassen.

Einheıit wırd amı einem uch anderes bestimmenden ZT1 Er ordnet dıe Darstellung
der Geschichte. Dies wırd tarksten der und Weise iıchtbar, Wwıe die Kongresse der
Uun! bis 944 einfach zusammengezählt werden. Dabeı standen die Ergebnisse dieser Kongresse
oft chroff gegenüber, 1€e$ In konkreten Fragen der Eıinheit ach eiıner der Zusammen-
rechnungen S1e sınd nıcht einheitlıch fand 990 der 45 Kongreß der Evangelıums-
christen/Baptisten statt Tatsächlich ber wırd In anderer Zählung dieser Kongreß VOoO 21 24
TuUar 1990 als der ausgewilesen. Der Unterschied ergıbt sıch dadurch, daß das ıne Mal dıie
usammenkunft VON St Petersburg 1Im z 884 mıtgerechnet wurde, das andere Mal jedoch
nıcht. In der Zusammenzählung sınd gewöhnlıch Kongresse der Evangelıumschristen ent-
en, ferner die des Baptıstenbundes, wenngleich uch 1er einıgen Kongressen Zweiıfel ber
iıhre tatsächliche Bedeutung estehen Dıe Einigungsverhandlungen VO Oktober 1944, als KOnN-
greß mitgezählt, werden jedoch als usammenkunft, sOovescanıe, bezeichnet Dıes Eın
Kongreß von berufenen Delegierten dıe Versammlung N1IC vielmehr das Zusammen-
kommen VON UÜberlebenden und Freigelassenen.

ach einer dieser Synopsen der Zusammenrechnung begann der Reigen mıt einer Konferenz
baptıstischer Kaukasusgemeinden 1879 1n 15 Dies ıne Regionalkonferenz. Als nächste
folgte 1882 ıne sogenannte vereinigte Konferenz In der mennonıtischen Kolonie Rückenau
OUV Taurıen) Tatsächlich ber andelte sıch ıne mennoniıtische Konferenz unter 'eil-
ahme einer geringeren Zahl VOonN Russen und Ukraıinern auf regionaler ene Die olgende,
wiederum vereinigte Konferenz WÄäaT die schon erwähnte, VON Oberst Paskov und Graf OT ein-
berufene Zusammen VO: bis Aprıl 884 in St Petersburg. ertreien PaSkovcy,
Baptisten, Mennoniten-Brüder, Stundıisten Diese etztere Bezeichnung diente als dıe CVaNgE-
ischer Grupplerungen des Südens, die noch keinen dogmatisch bestimmten Platz eingenommen

884 In NOVvVO-hatten Die olgende Versammlung, Ende des gleichen Oonats Aprıil
Vasıl  vka/Taurıen wiırd erstmalıg als Kongreß der russischen Baptisten genannt Es Wäal eın Kon-
greß VON 1m en des Reıichs ebenden Baptisten und Mennoniten-Brüdern. Die Baptisten des
Kaukasus ehlten Wwıe uch evangelısche ertrefter aQus dem Norden Obwohl regi0nal, dieser
Kongreß doch VON großer Bedeutung Formal mangelte iıhm ZWaT wıe den ' voraufgegangenen
Konferenzen dıe tellung eines in 'atuten e1ines Oder mehrerer Uun! festgelegten rgans
egen einer Reihe wichtiger Beschlüsse VOT em Zu  3 miısstionarıschen Dienst darf als e1in
wichtiger bleibender evangelıscher Organıisation gelten.

Man ist berechtigt, mıiıt diesem Jahr 884 einen ersten Abschnitt in der Geschichte der Van-

gelıschen Bewegung schließen Trob gerechne wäh dieser Abschnıtt VOonN den nfängen N1IC
ZWanzlg re. Man würde allerdings einen Fehler begehen, wollte INan gleich VO!  —_ 8384

VOTNN der Exıstenz eines regulären baptıstiıschen Bundes sprechen, eines Bundes mıiıt (GJemennden
gleicher Lehrgrundlage und klarer Organisatıon und Aufgabenverteilung. Der Befund der Aus-
SapcCnm, Ratschläge, Beschlüsse noch ber 884 hinaus mMacC! deutlıch, WwIıeE VON Gemeinde

11 ahle, a.a.0O wıe Anm. 9,
12 De) Ivanovic Mazaev (1855-1922) Wäarlr lange Jahre Leıter der baptıstischen Gemeıhnnden und Vorsitzender des
un! der Baptısten.

GIlä  nd erscheinen auch dıe Aussagen VON Sara In seinem Aufsatz "Na putjach edinstva Auf den
egen der Eınheıt) 1n ratsk1ı] Vestnik 3/1957, 52-68



Gemeinde dıe Lehrmeinungen unterschiedlic| das erständnis der auife dıe Ordnung des
Abendmahls wechselten WIC unentschıeden uch dıe rage der Fußwaschung behandelt wurde
ivan Venjamınovıc Kargel wandte sıch noch SIC Wiıderspruch Befürwortern Novo-
asıl evkal? Dazu wurden wıeder 1eT und dort Wege beschrıtten dıe Von entwiıckelten
Formen de Baptısmus zurückführten und bel en Stundısmus verharren wollten

Von klaren Lehrentwicklung und deutlıchen Organısierung ach 1884 sprechen
verbietet zumal die polıtısche Konstellatıon der folgenden Jahre Im Sommer 884 wurden
Paskov und OT aAu$ dem de DIie Verfolgungen dıe bereıts m1 der TON-
Desteigung des Zaren Aleksandr 88| ach der Ermordung Vaters verstärkt eingesetzt hatten
kamen weiılferen Höhepunkten großer Breitenwirkung Der ıter des TeIfeNsSs VOoN NOvO-
asıl evka der Mennoniten er ann 1eler star! Jahre spater umäanıen als Prediger
und kmigrant In St Petersburg wurde das ırken der evangelıschen Bewegung auf den tiıllen
Gang Hausgemeıinden zurückgeführt ndernorts wuchs dıe Zahl erbannter dıe Ver-
urteilungen UTC! dıe Gerichte Aäuften siıch De] { Mazaev WAaT ZWaTl se1it 18386 der offizielle
ıter der baptıstischen Arbeiıt Von funktionıerenden Urganısation konnte jedoch HIS ZUuTr
Jahrhundertwende NIC dıe Rede SCIMN ES genugtl, dıe Verbannungszeıten Vasıl1) Gur' ‚VIC
Pavlovs zusammenzuzählen, erfassen, WIEC VOINN eindeutigen Leiıtungshandeln
der führenden Baptisten ahren die Rede SC11 konnte!?*.

Ekrst 191  S Erleichterungen C1MN 1Ne Tauwetterperiode gleichsam der 905 CIn
Durchbruch folgte Mıt vielen Hoffnungen Degleıtet SIC jedoch 1UT VON kurzer Dauer on
Zu nde des Tzehnts zeichnete sıch Staat und Oxer IC zunehmender Wıderstand

1Ne Liberalısıerung ab dıe dıe Entscheidungsfreiheıit des einzelnen betraf Immerhiın gab
das Jahrzehnt des Jahrhunderts erstmalıg 1NC Möglıchkeıit verstärkte: OmmMunIt-
katıonen Zzu Versuch der arung mancher bıslang unbeantwortet gebliebener ragen Ins-
sa Waile ANe zweiıfte ericde VOoNn 884 DIS Zzu Jahrhundertbeginn anzusetzen ach e1t-
lıchem Umfang und Qualität uch mehr ANC Zeıt der en und Verfolgungen als ANe des

Voranschreitens
In dieser Zeıt sıch uch erausgestellt Lehrfragen und TODIEMeEe der Gemeinde-

ordnung N1IC| nebeneinandergestellt bleiben konnten sondern übergreifende ntworten uchten
dıe uch Menschen und iıhre Meınungen voneiınander entfernen vermochten In ıhnen wirkte
sıch NIC NUT der Einfluß Aus$s den Treisen der asSkovcy AUS St Petersburg auf die evangelıschen
(Jemeilnden des Sudens aQus Es 1SE eindeutig, auch 1er Petersburger Fragen selbständıg La
stellt wurden Dıie Fragen WAalienNn denen vergleichbar die Deutschland zwıschen baptıstischen
und den freien evangelıschen Gemeinden geäußert wurden Bemerkenswert €]1 daß BaNzc
Gemeiinden die Posıtion wechselten dıe SIC bısher CEINZENOMMEN hatten Akeksandr Karev hat
VOIl plastıschen erl gesprochen Um 1907 sammelten sıch der kraıne Gemeininden
dıe bereıt Waren dem Petersburger Lehr- und Gemeindetypus folgen 19  ® fand bereits der
erste Kongreß dieser Gemeıhinden und der sogenannten ersten Gemeinde f Petersburg unter
Führung Prochanovs statt Der Bund der Evangelıumschristen entstanden

en1g er 907 St Petersburg 1Ne Konferenz stattgefunden der dıe
Petersburger Sonderheit Prochanov eingeladen hatten Sıe vereinıgte alle ruppen der Van-

gelıschen Bewegung Umfeld baptıstischer und freier Gemeinden uberdem die Neu-
Olokanen VE Der Versuch 1iNe Einheit erzielen zerbrach den harten Posıtionen
Mazaevs WIC dem erständnıs der Neu Molokanen und der sıch Prochanov Scharenden

13 Ivan Venjamınovıc Kargel 1937°), VO! großem Eıinfluß Urc| SCINE Schriften und SCINC persönlıchen
eziehungen verschıedenen rupplerungen Er galt als der eologe der Heılıgung Er Wäal angjährıg
Petersburg atı  Y auch noch als Dozent Semiminar des RBundes der Evangelıumschrıisten Anfang der Jahre
® S6116 Entwicklung sıehe Kahle WIeC Anm
14 Vasıl1) (Jur eviß Pavlov neben Mazaev C1NE der Leıitgestalten en russıschen Baptısmus
In den sıebzıger Jahren des 19 rhunderts hatte er bereıts C1NeE Ausbildung Hamburger Baptıstischen Semiminar
erhalten S5eıine Bedeutung lag mıssıonarıschen Wırksamkeit und der zusammenführung der unterschied-
lıchen baptıstıschen Quellregionen Er wWAar wıederholt ach renburg verbannt und mulßite auch ach Rumaänıen
CM ZNMETCH



Berichterstatter dieser Konferenz dıe 1nNe ınıgung erhofft hatten en VON den Iranen des
und anderen ber diesen Mißerfolg gesprochen Sıe kons!  jerten ESs wırd ZWEE1 un

geben!> Erst 944 wurde ach langjährıigen Kämpfen und wıederholten Versuchen ZUuT ınıgung
wıeder Iranen geweınt dıiıesmal bel der Zusammenkunft ZUuT ınıgung der este der ten Uun!

Freudentränen
Der Abschnitt VOoN der Jahrhundertwende Zeichen der TeEINENL erneuten Verboten

und Einschränkungen bıs schlıeB”lıic Zum z 917 WaTl NUT kurz BEWESECN Der Abschnıiıtt VvVoO

Revolutionsjahr DIS 1944 erscheınt Dauer VonNn NUT Tren der der Gescheh-
unendlıch ange War manchen der Betroffenen das ahrzehn DIS 1928 WIC Cin Jahrzehnt

goldener reihnel gegenüber der VOTauUSgCRANSECENCN Zeıt erschienen dıe folgende unl
ıtterer S1e hat mıiıt ıhren Verfolgungen hinreichen: Darstellung gefunden 1eT N1IC
weılter Von iıhren nhalten gesprochen werden soll

Eıne eıtere Teilperiode Aahrte VON 1944 bis 959 wobel wıederum jedes 1eser Jahre
bestimmend polıtische Vorgeschichte gehabt hat Diıe Geschichte der regıstrıerten üUDer-
wachten gegängelten un und Kırchen hob Registrierung für Gemeinden galt NUT WENN
SIC siıch legıtımıerten Bund zuordnen heßen Beim SC der zugelassenen Gemeinnde-
regıistrıerungen 949 WAaTeEenN noch ‚WEC1 Drittel ler Gemeıhnnden der Evangelıiumschristen/Baptisten
VOT der Er geblieben strafbarer MNegalıtät DiIie iıchen rgane hatten die Regıstrierung
hıntertrieben DIie re 951/52 sahen wieder heftige Verfolgungen den Gemeinden mıiıt
Strafmaßnahmen VOoNn und Jahren für einzelne Das Entscheidungsjahr 1959 wurde ach
methodisch vorbereiteter Eınleitung ZUMM gınn Kirchenverfolgung Chruscev
Aus den Jahren bıs ChrusCevs gang 19  D hob sıch das z der Spaltung des Bundes der
Evangelıumschristen/Baptıisten 1961 hervor Diese Spaltung 1St bisher nıcht überwunden Dıie Be-
schwörung der Eıinheit hat NIC ausgereic weiıl der Christenhei uch für dıe
anderen ewıchte gültig g1ibt das Wort der Schrift dıe Wahrheit dıe Verantwortung der
Gemeinde 1ı Gehorsam gegenüber ıhrem Herrn

Der Abschnuitt VON der ChrusScev6Scina bis die Perestrojka umspannt wlieder über
Jahre Aus der UTC:| dıie taatsorgane ETZWUNBECNECN Vereinigung der Pfingstgemeinden mıit dem
Bund der Evangelıumschristen/Baptisten Von 1945 und folgenden ren 1st 1989 C1in völlıger
Auszug und 1Ne BaNZC ITrennung geworden DiIie Haltung der 1963 den und eingeglıederten
Mennonıiıten ern erscheıint gebrochen eben solche dıie dem Oder anderen Bund
zugehörıg sınd g1ibt uch selbständıge Gemeinden!® Die Tatsache das ecue esetz ber
Gewissensfreiheit und dıe kiırchliche Organısatıon VO 1990 die Selbständigkeit der
Gemeinde herausstellt dıe Legalıtät ob regıstrıert oder N1IC wırd len Bunden WIC

uch den anderen Kırchen den Weg hıierarchıischer Ooder zentralıistischer UÜberordnung erschweren
und der relıgıösen Landschaft der Sowjetunion WEeNn diese Intentionen €es! annehmen können
C611 anderes Gesicht geben

ESs SC1 zusammengefaßt DIie NIC| ange esamtperi0de evangelıschen freikirchlichen
ens 125 Jahren aßt sıch sSOm1 Abschnıitte eintejlen Der reicht DIS 884 der
zweıte DIS das erste Jahrzehnt des Jahrhunderts der DIS 917 der vierte bIS 944
der fünfte ıs 959 der sechste schlıe.  IC bis diıese Tage eutlıc| 1St das Ineinander theolo-
gischer Entwicklungen und staatlıcher KEingriffe Das Theologische 1Sst nıC hne das Olı  um

fassen das VOonNn außen auf das eigeutlich Theologisc Kırchliche einwirkte und VO Staat
und der Parte1 gesetzten ufgaben Negatıverfahrungen der Gemeinde dıe theologischen
UÜberlegungen und dıe kırchliche Organıisatıon bestimmte DIe Entwicklung Friedens-
theologıe zumındest ber das ingehen auf sowjetische Friedensforderungen zumal den
sechzıger sıebzıger Jahren 1st 61n Beıispiel für dıe Verknüpfung nebeneinander stehender Größen

15 Johannes S5vensson De evangeliska “1SENAS konferenz \i Petersburg den Jan el 190  \ Ekenäs 907
O
16 Janzen Die Deutschen INn der baptıstischen ewegung der UdSSR/Bundesrepublik euschla: Referate
der Kulturtagung der Deutschen AUS Rußland/UdSSR VO| 26 bıs 78 Oktober 990 Stuttgart Hg Landmann
schaft der Deutschen Aus Rufßland Stuttgart 991 90 101



Die starke iıche Einwirkung, zunehmend 1m Lauf der ahrzehnte Verboten, Ver-
folgung, schließlich uch In der Gefügıigmachung und Lenkung mancher ıfenden und Bundes-

hat uch dıie Exıistenz der anderen spater entstandenen Freikırchen eben Evangelıums-
christen/Baptisten stimmt. In den achtziger ahren des Jahrhunderts begannen Adventisten
ın Rußland wirken. Namen er adventistischer Missıonare WwWI1Ie der des bisherigen Menno-
nıten Perk, des A merıkaners Conradı, die ersten Gemeininden und ihre etithnısche Zusammen-

welsen dUuS, der Adventismus TSt Jahrzehnte später VON ethnıschen Minderheiten In
russische und ukrainısche Kreise gelangt ist uch in der Leitung wurde TSt in der Miıtte der
dreißiger Jahre das russische Element bestimmend!” Wiıe im Bund der Evangelıums-
christen/Baptisten ist uch unter den Adventisten des 1eDenten ages zwıschen wıiderstreitenden
Grupplerungen erhebliche use1nandersetzung erfolgt. Teijlweise sınd bis eute ungelöste
pannungen aufgetreten, In ıhnen hat die Frage des Verhaltens der Christen gegenüber den HFOT-
derungen der ıchen aC. ıne gewichtige gespielt!®,

Der Methodismus, der nfang des Jahrhunderts VOonNn Fınnland nach St Petersburg
hinübergriff, VOINI dem amerıkanıschen Superintendenten Simons ın der russischen Hauptstadt
geleitet Wiıe st, WAaIlienNn die ersten Dıakonissen und Prediger ertreter niıcht-russischen
ums, sten, Deutsche, Fınnen. Das pfingstlıche Christentum schlıeßlich hat auf seinen
egen VON den USA 1905 ach Fınnland und In dıie Räterepublik in KUTrze gewaltige
Strecken zurückgelegt. Vom nde des Ersten ©  egs en die Namen Von Voronnev,
Smorodin und iıhren Gemeinde- und Bundesgründungen VON iıhrem Voranschreıiten, das umal
evangelıumschristliche und baptıstische Russen und Ukrainer erfaßtel? nsgesam ist das Leben
und die zeıtliche Zerstörung dieser un und Gemeinden neben dem Schicksal der Evangelıums-
hrısten und Baptisten verlaufen.

Wıll ihrer ler Leben ach seinem inneren Gang bestimmen, wiıird uch die ler-
rten spürbaren eschatologischen Anstöße kons!  leren aben Verfolgung schafft Endzeıt-
bewußtsein. ES ist verständlich, dıe alle treffenden Verfolgungszeıiten uch olchen escha-
tologıscher NTIUu und Erwartung wurden, MOC 16S$ iın den achtziger ahren des Jahrhun-
derts se1In oder wıieder 1n den staatlıch-parteilichen atheistischen Großeinsätzen der endzwanziger
Jahre und 1959ff. Dieses eschatologısche wulitsein in weiten Kreisen der Kırchen und Fre1-
kırchen wurde gleichzeıitig Zum Anstoß für S6 Wahrnehmungen und Fragen ZUTr eologıischen
es und kırchlichen Organıisatıon. Es In ıne kritische Haltung gegenüber den ıtenden
In den Bünden Kırchengeschichte reicht amı ber ihre Einordnung in ıne atheistische Ver-
folgungsgeschichte hinaus. Die ıne Ww1e dıe andere sınd aufeinander bezogen er Rechnung
ber kann nıcht für sıch und alleın aufgehen, weil hinter ihrer Geschichte der Herr der Geschichte
Ste)

17 Heıinriıch SAaC| stammte äaUusSs einer deutschen Oolga-Gemeıinde. Als langjahrıger Vorsitzender der
Gemeijunden der 1ebenten ags-Adventisten wurde el 934 verhaftet und starb 938 ım Gefangnıis. Das anuskrıp!
SeiNer Tbe1 ist be1i Bombenangriffen wahrend des Zweıten Weltkriegs auf Hamburg vernichtet worden.
18 Vgl ZUTrT weiıteren eschiıichte der Adventısten AIf Lohne, Adventisten In Rußland, Hamburg 1988, mıiıt gaben
® Spannungen verschıedener Gruppen 1im Bund, ferner ® dıe Auseinandersetzungen mıit den ußerhalb des
Bundes stehenden sogenannten "Reformadventisten”.
19 Wıllıam etcher, Soviet Charismatics The Pentecostals In he USSK, New York 985


